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2.1.4.

2.1.2.

2.1.1.

2.1.

1.1.

See the notice on TED website 195515-2024 - Wettbewerb

Deutschland – Rohbauarbeiten – SV-NFI-240402-001 - TW - Neubau Werkstatt mit Bürogebäude, 
Baumeister- u. Stahlbauarbeiten
OJ S 66/2024 03/04/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistung

1. Beschaffer

Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: SWM Services GmbH
Tätigkeit des Auftraggebers: Erzeugung, Fortleitung oder Abgabe von Gas oder Wärme

2. Verfahren

Verfahren
Titel: SV-NFI-240402-001 - TW - Neubau Werkstatt mit Bürogebäude, Baumeister- u. 
Stahlbauarbeiten
Beschreibung: Baumeister- und Stahlbauarbeiten
Kennung des Verfahrens: 4b311e92-696d-4b1c-8912-9527096ec3f4
Interne Kennung: SV-NFI-240402-001
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

Zweck
Art des Auftrags: Bauleistung
Haupteinstufung (cpv): 45223220 Rohbauarbeiten

Erfüllungsort
Stadt: Frankfurter Ring 179
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Einreichung der Teilnahmeanträge sowie der späteren 
Angebote erfolgt elektronisch in Textform über das Lieferantenportal der SWM. Schriftliche 
Teilnahmeanträge und Angebote sind ausgeschlossen. Für das Vergabeverfahren werden die 
Vergabeunterlagen unter der genannten URL zum freien Download zur Verfügung gestellt. 
Der freie Download dient jedoch nur einer ersten Ansicht der Vergabeunterlagen. 
Voraussetzung für die elektronische Einreichung der Teilnahmeanträge ist eine Freischaltung 
der Vergabeunterlagen im Lieferantenportal. Diese ist mit Angabe der Referenznummer nach 
einem System-Login über das Portal anzufordern. Erst nach Freischaltung werden 
teilnehmende Unternehmen während der Teilnahmefrist auch über etwaige Änderungen an 
den Vergabeunterlagen oder Antworten auf Bewerberfragen aktiv durch den Auftraggeber 
informiert. Für einen System-Login ist gegebenenfalls eine Erstregistrierung unter der 
genannten URL zum Erhalt eines passwortgeschützten Zugangs erforderlich. Die Auswahl der 
Bewerber erfolgt über eine Prüfung und Bewertung der mit dem Teilnahmeantrag 
eingereichten Angaben, Erklärungen und Nachweise im Bezug zu den angegebenen 
Teilnahmebedingungen. Unbeschadet der Regelungen zu den vergaberechtlichen 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123 und 124 GWB ist Voraussetzung für die Berücksichtigung 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/195515-2024
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5.1.2.

5.1.1.

5.1.

eines Teilnahmeantrages dessen fristgerechte Einreichung, dessen Vollständigkeit sowie der 
Nachweis einer ausreichenden Fachkunde und Leistungsfähigkeit (grundsätzliche Eignung) 
für eine vertragsgerechte Leistungserbringung. Der Auftraggeber behält sich im Rahmen des 
Verhandlungsverfahrens das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen 
Angebote zu vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo - 
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift:

5. Los

Los: LOT-0001
Titel: Neubau Werkstatt mit Bürogebäude, Baumeister- u. Stahlbauarbeiten
Beschreibung: Die Stadtwerke München Service GmbH (SWM) planen auf Ihrem Grundstück 
am Frankfurter Ring 179 in München den Neubau "Entwicklung Technologiestandort 
Freimann" (im Folgenden auch ETF genannt). Der Neubau setzt sich aus zwei Bauteilen 
zusammen. Bauteil Kopfbau (K) wird unterkellert ausgeführt, Bauteil Werkstatthalle (W) ohne 
Unterkellerung. Stahlbeton- und Mauerwerksarbeiten, teilweise in Sichtbetonqualität SB3, 
Erdarbeiten, Dämmarbeiten, Mauerwerksarbeiten, TGA-Grundleitungen und 
Infrastrukturmaßnahmen (Rohrgräben, Schächte, Planum) einschl. Erdarbeiten. 
Stahlbauarbeiten von Fachwerkträgern (Spannweite ca. 26m) und Sekundärtragwerk inkl. 
Trapezblech. BGF Gebäude Kopfbau ca. 4.050 m² BGF Gebäude Werkstatt ca. 3.800 m² BGF 
gesamt ca. 11.420 m² Leistungsumfang Herstellung, Lieferung und Montage von • Werk- und 
Montageplanung, ggf. statische Nachweisen • Baustelleneinrichtung und Container 
OÜ+Sanitärcontainer • Bodenaustausch, Höhe 0,40 m ca. 1.550 m³ • Bodenaushub ca. 1.600 
m³ • Baugrubenverfüllung ca. 1.300 m³ • Betonarbeiten (Ortbeton und Fertigteile, Bodenplatte, 
Streifenfundament, Stiefelfundament, Wand, Brüstung, Stütze, Decke, Unterzug) ca. 4.700 m³ 
• Stahlbewehrung (Bodenplatte, Streifenfundament, Wand, Brüstung, Stütze, Decke, 
Unterzug) ca. 600 t • Schalungsarbeiten (Bodenplatte, Streifenfundament, Wand, Brüstung, 
Stütze, Decke, Unterzug) ca. 17.600 m² • Sichtbetonfertigteile SB3-Qualität (Wand und 
Treppenläufe) ca. 660 m² • Technikfundamente ca. 5 m³ • Mauerwerkswände Format 3-DF ca. 
1.600 m² • Dämmung ca. 3.700 m² • Kabelschutzrohre ca. 700 m • Trapezblechdach 105/345, 
t= 1,25 mm ca. 1.900 m2 • Erdarbeiten (Rohrgräben, Schächte) ca. 600 m³ • TGA-
Grundleitungen • Kabelzugschächte inkl. Leerrohre • Gebäudeeinführungen ca. 20 Stück • 
Stahlträger als Fachwerkträger, Spannweite ca. 26m 8 Stück
Interne Kennung: SV-NFI-240402-001

Zweck
Art des Auftrags: Bauleistung
Haupteinstufung (cpv): 45223220 Rohbauarbeiten

, Zusätzliche Einstufung (cpv): 45262311 Betonrohbauarbeiten 45262410 
, , Baustahlmontagearbeiten für Gebäude 45262500 Maurerarbeiten 45112000 Aushub- und 

Erdbewegungsarbeiten
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Im Zuge der späteren Absendung der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe bleibt eine Änderung hierzu vorbehalten.

Erfüllungsort
Stadt: Frankfurter Ring 179
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5.1.9.

5.1.7.

5.1.6.

5.1.4.

5.1.3.

Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2026

Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: (1) Nachweis der Eintragung in einem Berufsregister mittels Kopie der 
Eintragung im Berufsregister (Handwerksrolle bzw. Industrie- und Handelskammer). (2) 
Erklärung des Unternehmens, dass vergaberechtliche Ausschlussgründe gemäß §§ 123 und 
124 GWB nicht vorliegen (3) Bei Bildung einer Bewerbergemeinschaft: 
Bewerbergemeinschaftserklärung, mit Benennung sämtlicher Mitglieder, welche im Falle der 
Einladung zur Angebotsabgabe eine Bietergemeinschaft bilden und im Auftragsfall 
gesamtschuldnerisch haften werden sowie Benennung des bevollmächtigten Vertreters, 
welcher die Bewerbergemeinschaft rechtsverbindlich vertritt;

Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung: (1) Kriterium Umsatz bei vergleichbaren Leistungen: Erklärung über den 
Umsatz des Unternehmens bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, 
soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Aufträgen. Die aufgestellte Forderung stellt keine Mindestanforderung im 
Hinblick auf die Dauer der Geschäftstätigkeit dar; Geforderte Mindeststandards: zu (1) 
Kriterium Umsatz bei vergleichbaren Leistungen: Nachweis eines Mindestjahresumsatz 
bezogen auf das Mittel der angegeben Umsätze für vergleichbare Leistungen in Höhe von: 
10.000.000,- €

Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: (1) Kriterium Personelle Ausstattung: Erklärung über die Zahl der in den letzten 
3 abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte des 
Unternehmens, gegliedert nach Lohngruppen bzw. Qualifikationen mit gesondert 
ausgewiesenem technischem Leitungspersonal. Die aufgestellte Forderung stellt keine 
Mindestanforderung im Hinblick auf die Dauer der Geschäftstätigkeit dar; (2) Kriterium 
Referenzen: Angabe von Referenzen über vergleichbare Leistungen die in den letzten bis zu 5 
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5.1.11.

5.1.10.

abgeschlossenen Kalenderjahren ausgeführt und fertiggestellt (= abgenommen) wurden. 
Hinsichtlich der Vergleichbarkeit wird auf die Kurzbeschreibung des Auftrags sowie die 
Vergabeunterlagen verwiesen. Die Referenzangaben beziehen sich auf folgende Aspekte: Art 
des Referenzobjekts mit Angaben zur Art der Maßnahme (Neubau, Umbau/Sanierung, 
Denkmal), zur vertraglichen Bindung, zum Ausführungsort, zu dessen Funktion und Nutzung 
sowie dem Umfang der erbrachten Leistungen mit Angaben zu wesentlichen Mengen und 
Leistungskennwerten, zur Auftragssumme, zum Ausführungszeitraum sowie Anzahl der im 
Mittel eingesetzten Arbeitnehmer; Besondere Anforderungen und Rahmenbedingungen bei 
der Leistungserbringung aus dem Denkmalschutz; der Versammlungsstättenverordnung; einer 
Bauausführung unter laufendem Betrieb; einer Bauausführung in einem Sicherheitsbereich; 
(3) Kriterium auftragsspezifische Einzelnachweise: Vorlage nachfolgender auftragsspezifischer 
Angaben, Erklärungen oder Nachweise (in Kopie): Stahlbaubereich: Zulassung EXC2 nach 
EN 1090-2, DIN EN 1090 Teil 1 und 2 Zertifiziert Geforderte Mindeststandards: zu (2) 
Kriterium Referenzen: Referenzen werden nur berücksichtigt wenn folgende Anforderungen 
erfüllt sind: Eine Referenz ist mit der zu vergebenden Leistung grundsätzlich vergleichbar; der 
Fertigstellungszeitpunkt (= Abnahme) einer Referenz liegt entweder im aktuellen Jahr vor dem 
Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge oder in den letzten bis zu 5 
abgeschlossenen Kalenderjahren;

Kriterium:
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Kriterium Referenzen
Beschreibung: Wegen der vorgesehenen Beschränkung der Zahl der Bewerber besteht selbst 
dann kein Anspruch für eine Einladung zur Angebotsabgabe, wenn die Prüfung und 
Bewertung der mit dem Teilnahmeantrag eingereichten Angaben, Erklärungen und Nachweise 
im Bezug zu den in Ziffer III.1 angegebenen Teilnahmebedingungen ergeben sollte, dass ein 
Bewerber grundsätzlich geeignet ist und eine ausreichende Fachkunde und Leistungsfähigkeit 
aufweist. Es werden nur diejenigen Bewerber ausgewählt, welche am besten geeignet sind 
und am ehesten die notwendige Sicherheit für eine vertragsgerechte Leistungserbringung 
erwarten lassen. Die Auswahl der am besten geeigneten Bewerber erfolgt dann über eine 
vergleichende Bewertung der Teilnahmeanträge nach den folgenden Kriterien: Kriterium 
Referenzen - Gew: 100% Es können maximal 5 geeignete Referenzen näher beschrieben 
werden. Jede der beschriebenen Referenzen wird im Rahmen der Bewertung des Kriteriums 
mit folgender Wichtung berücksichtigt. Referenz 1 - Wich.: 40%; Referenz 2 - Wich.: 30%; 
Referenz 3 - Wich.: 30%
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 7
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Beschreibung: Gewichtung: 100%

Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: 
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5.1.15.

5.1.12.

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen

Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Gemäß Ausschreibungsunterlagen.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/05/2024 13:00:00 (UTC+2)
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß Ausschreibungsunterlagen.
Auftragsbedingungen:
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Bietergemeinschaften haften 
gesamtschuldnerisch. Unternehmen können sich im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit auf die 
Kapazitäten anderer Unternehmen stützen (Eignungsleihe). Nimmt ein Unternehmen für die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in 
Anspruch, so haften diese Unternehmen im Fall der Auftragsvergabe gemeinsam für die 
Auftragsausführung. Die Inanspruchnahme der Kapazitäten anderer Unternehmen für die 
berufliche Leistungsfähigkeit wie Ausbildungs- und Befähigungsnachweise oder die 
einschlägige berufliche Erfahrung ist nur möglich, wenn diese anderen Unternehmen zugleich 
die (Teil)-Leistungen als Unterauftrag ausführen, für die diese Kapazitäten benötigt werden.
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. Bei Bildung einer 
Bewerbergemeinschaft: Bewerbergemeinschaftserklärung mit Benennung sämtlicher 
Mitglieder, welche im Fall der Angebotsaufforderung eine Bieter-/Arbeitsgemeinschaft bilden 
werden sowie des bevollmächtigten Vertreters, welcher die Bewerbergemeinschaft 
rechtsverbindlich vertritt und einer Bestätigung, dass alle Mitglieder für die Erfüllung des 
Vertrages gesamtschuldnerisch haften.
Finanzielle Vereinbarung: Gemäß Ausschreibungsunterlagen.
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Kalendertage nach Absendung 
(elektronisch oder per Fax) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§ 134 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass der Antragsteller die geltend 
gemachten Vergabeverstöße, soweit diese vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt 
wurden, innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen, soweit die Vergabeverstöße aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe, 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 - 3 GWB).

Techniken
Rahmenvereinbarung: Keine Rahmenvereinbarung

https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
https://www.swm.de/einkauf/bekanntmachungen
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8.1.

8.1.

8.1.

5.1.16.

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: Kein dynamisches 
Beschaffungssystem

Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: SWM 
Services GmbH

8. Organisationen

ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: SWM Services GmbH
Registrierungsnummer: DE813863509
Postanschrift: Emmy-Noether-Straße 2  
Stadt: München
Postleitzahl: 80992
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Katrin Marr
E-Mail: Marr.Katrin@swm.de
Telefon: +49 89 2361-4802
Internetadresse: https://www.swm.de
Profil des Erwerbers: https://www.swm.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: DE811335517
Postanschrift: Maximilianstraße 39  
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 89 2176-2411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

mailto:Marr.Katrin@swm.de
https://www.swm.de
https://www.swm.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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11.2.

11.1.

11. Informationen zur Bekanntmachung

Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e80d9974-b57e-4702-9bd6-aa35d7bc8407 - 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/04/2024 00:00:00 (UTC+2)
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

Informationen zur Veröffentlichung
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 195515-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 66/2024
Datum der Veröffentlichung: 03/04/2024


